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LANDKREIS
REGENSBURG NEUJAHRSEMPFANG

Bürgermeister Stiegler
zeichnete engagierte

Menschen aus.
➤ SEITE 44
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BEZIRKSMEISTER
Thalmassinger
Hallenfußballer

fahren zur
Bayerischen. ➤ SEITE 42
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Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKEN- (0941) 19222
TRANSPORTE (0941) 19777
GIFTNOTRUFNÜRNBERG

(09 11) 3 98 24 51

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST:
Tel. (0 18 05) 19 12 12.
NOTDIENSTAPOTHEKEN:
➤ Nördlicher und östlicher Land-
kreis: Jakobus-Apotheke, Regenstauf,
Tel. (0 94 02) 78 22 66 und Apotheke
amWeiher, Wiesenfelden, Tel.
(0 99 66) 91 00 07.
➤ Westlicher Landkreis: Rathaus-
Apotheke, Velburg, Tel. (0 91 82)
93 22 20 u. Bernstein-Apotheke, Nit-
tendorf, Tel. (0 94 04) 44 47.
➤ Südlicher Landkreis:Moritz-Apo-
theke, Neutraubling, Tel. (0 94 01)
9 30 30 und St. Georg-Apotheke,
Sünching, Tel. (0 94 80) 3 15.
E.ON BAYERN Störungsannahme:
0180/ 4 19 20 91.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Auf die Gegenfahrbahn
geschleudert: Unfall
DUGGENDORF. Ein Verkehrsunfall er-
eignete sich am Dienstag gegen 16
Uhr zwischen Duggendorf und Wi-
schenhofen. Laut Mitteilung der Poli-
zei fuhr ein 26-Jähriger mit seinem
Auto auf der schneeglatten Fahr-
bahn, als sein Fahrzeug in einer leich-
ten Rechtskurve plötzlich ausbrach.
Das Auto schleuderte auf die Gegen-
fahrbahn und krachte dort mit dem
entgegenkommenden Pkw eines 51-
jährigen Mannes zusammen. Verletzt
wurde niemand. Der Gesamtschaden
beläuft sich auf ca. 3000 Euro.
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VERANSTALTUNGSTIPP

KAB-Tagesfahrt nach
Bad Füssing im März
LANDKREIS. Für die Tagesfahrt nach
Bad Füssing und Ortenburg der Ka-
tholischen Arbeitnehmer Bewegung
(KAB) Zeitlarn am Mittwoch, 16.
März, können Karten bei Heinrich An-
draschko, Tel. (09 41) 6 28 60, ge-
kauft werden. Der Preis für Busfahrt,
Eintritte und Führungen im Schloss
Ortenburg und Wallfahrtskirche Köß-
larn beträgt 19 Euro; Mitglieder 17 Eu-
ro. Zusteigemöglichkeiten in Wörth
8.30 Uhr, Bach 8.20 Uhr, Tegernheim
8.10 Uhr, Zeitlarn 7.45 Uhr, Regen-
stauf 7.30 Uhr, Regensburg um 8Uhr.
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WER WILL MICH?

„Ich bin sehr
traurig, da ich
mit meinen sie-
ben Lebensjah-
ren jetzt ein
neues Zuhause
brauche.Mein
Frauchen ist
nämlich weg-
gezogen und
kommt nicht
mehr zurück.

Wer eine sehr liebe Kätzin sucht, ist
bei mir an der richtigen Adresse.“
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Kontakt: Telefon (0 94 02) 72 72
➜ www.private-katzenhilfe.de

BAD ABBACH. In der Küche von Hel-
mut Schwögler war ordentlich was
los. 22 Miniköche besuchten den re-
nommierten Küchenchef in seinem
Landgasthof in Bad Abbach und lie-
ßen sich von ihm die eine oder andere
Finesse der feinen Küche zeigen. Da-
bei stand natürlich nicht nur Zu-
schauen auf dem Stundenplan, die
jungen Nachwuchsköche durften
auch selbst Hand anlegen. Während
es für die eine Gruppe ab an den Herd
ging, bekamen die anderen Kinder
von Indira gezeigt, wie man Tische
ansprechend eindeckt und formvol-
lendet serviert.

Großer Auftritt für das Filet

In der Küche muss jede Menge ge-
schnippelt werden: Paprika, Zucchini,
Ananas, scharfe Salami. „Schön
gleichmäßig schneiden, das Gemüse“,
mahnt Helmut Schwögler. Warum?
Amrei weiß es: „Damit die Stückchen
gleichmäßig gar werden.“ Die Vorbe-
reitung des bunten Pizzagemüses ist
bei Larissa, Josephine und ihren
Freunden in den besten Händen und
am Nebentisch hat nun das Schwei-
nefilet seinen großen Auftritt. Es be-
kommt einen Brotmantel verpasst
mit Kräuterbrät dazwischen. Carlos
und Max machen die appetitlichen
Rollen fertig, die schließlich nach
dem Anbraten im Backrohr ver-
schwinden. Bei solchen Sachen im-
mer einen Löffel in die Ofentür, damit
der Dampf abziehen kann, legt
Schwögler seinen gelehrigen Schü-
lern ans Herz. „Ein Trick unter Freun-
den“, kommentiertMoritz.

„Irgendetwas fehlt da noch“

Schwöglers Kollege Marc weiht die
Kinder inzwischen in die Geheimnis-
se der Crème brulée ein und auf der
anderen Seite des riesigen Herdes
nimmt das Pizzagemüse Gestalt an.
Dazwischen eine kleine Kräuterkun-
de, die noch erweitert wird, als die
Kinder das Pizzagemüse probieren.

„Irgendetwas fehlt da noch“, befindet
David. Helmut Schwögler greift in
den Gewürzschrank, holt dieses Et-
was heraus und verpasst demGemüse
noch eine ordentliche Prise Oregano
undMajoran.

Dann geht’s ans Anrichten der
Speise. Warme Teller in Reih und

Glied aufstellen, einen ordentlichen
Klacks Pizzagemüse darauf häufen
und zwei Scheiben des Filets im Brot-
teig platzieren. Alles fertig? Ja, mei-
nen die Kinder. Nein sagt der Küchen-
chef und macht seine jungen Besu-
cher auf Spritzer von Gemüsesoße auf
den Tellerrändern aufmerksam. Die

müssen mit sauberem Küchenkrepp
beseitigt werden. Nun kommen die
jungen Köche zu Tisch und die frisch
angelernten Servierkräfte im Lauf-
schritt in die Küche, schnappen sich
die Teller und servieren dann form-
vollendet. Schmeckt’s? Zufriedenes
Nicken rund umden Tisch.

Mini-Köche ließennichts anbrennen
MAHLZEIT Im Landgasthof
vonHelmut Schwögler in
Bad Abbach durfte der
Nachwuchs selbst Hand an-
legen. Der Küchenchef ver-
riet somanchen Trick.
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VON GABI HUEBER-LUTZ, MZ

In der Küche von Helmut Schwögler (rechts) fühlten sich die Miniköche pudelwohl. Fotos: Hueber-Lutz
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NACHWUCHS IST BEIM KOCHEN VOLL BEI DER SACHE

➤ Miniköche: Das Projekt „Miniköche„
gibt esmittlerweile seit 20 Jahren und
es hat sich zu einer Europa weiten Ver-
anstaltung entwickelt. Zwei Jahre lang
beschäftigen sich die teilnehmenden
Kinder bei 20 Terminenmit allen Fra-
gen rund ums Kochen, den Service und
die Regionalität von Gerichten.
➤ Regensburg: Seit dem September
2010 bilden 24Miniköche unter der
Schirmherrschaft von Fürstin Gloria
von Thurn und Taxis die Regensburger
Gruppe. Stephanie Fleiner und Peter

Greiner sind die Teamleiter der Minikö-
che-Gruppe.
➤ Helmut Schwögler: DemChef des
Landgasthofs Schwögler in Bad Abbach
macht es sichtlich Spaß,mit den Kin-
dern zu kochen. „Die sind voll bei der
Sache.“ Überhaupt sei dasmit denMi-
niköchen eine feine Sache. Der Nach-
wuchs lernt verschiedenste Lebensmit-
tel kennen, auch den Unterschied zum
Fastfood „und sie merken, wie viel
Arbeit dasmacht, was die Mama auf
den Tisch stellt.“ (lhl)

Immer schön gleichmäßig schneiden:
Larissa und Josephine haben den
Paprika unter demMesser.

SCHIRNDORF. Landwirtschaftliche
Schulausbildungs-Absolventen be-
suchten auf Einladung des BBV, Kreis-
verband Regensburg, und des Ver-
bands für Landwirtschaftliche Fach-
bildung Regensburg, den Betrieb von
Kreisobmann Johann Mayer in
Schirndorf. Dieser führte sowohl
durch seine Selbstvermarktungsein-
richtungen als auch durch die Biogas-
anlage sowie seinen Milchviehstall.
Anschließend wurde bei einer zwang-
losen Diskussionsrunde im Gasthaus
Schießl in kurzen Statements der Bay-
erische Bauernverband mit seinen
Dienstleistungsunternehmen sowie
der Verband für Landwirtschaftliche
Fachbildung vorgestellt und den jun-
gen Landwirten die Möglichkeit gege-
ben, sich auch kennenzulernen.

Mayer-Hof
besichtigt
BAUERNVERBAND Junge Land-
wirte ließen sich vom
Kreisobmann informieren.

REGENSBURG. Die traditionellen Meis-
terschaften des Landkreises Regens-
burg für Skifahrer (Alpin) und Snow-
boarder unter der Schirmherrschaft
von Landrat Herbert Mirbeth sollen
heuer am Samstag, 12. Februar, am
Predigtstuhl/Markbuchen bei St.
Englmar ausgetragen werden. Ein
Ausweichtermin ist nicht vorgese-
hen, teilt das Landratsamtmit.

Geplant sind ab 13 Uhr das Meis-
terschaftsrennen im Riesentorlauf
und ab 15 Uhr im Snowboard-Slalom.
Während der Landkreis Regensburg
als Veranstalter fungiert, ist diesmal
der Skiclub Großberg für die Durch-
führung verantwortlich.

Alle Informationen und Ausschrei-
bungsunterlagen sind im Internet ab-

rufbar unter www.landkreis-regens-
burg.de (Freizeit, Kultur und Touris-
mus) oder unter www.skiclub-gross-
berg.de (Aktuelles). Anmeldungen
werden ausschließlich über das On-

line-Anmeldeportal des Skiclubs
Großberg bis spätestens Dienstag, 8.
Februar 2011, entgegengenommen.
Eine Nachmelde-Möglichkeit besteht
nicht, wirdmitgeteilt.

Wintersportler kämpfenumTitel
WETTKAMPFDer SCGroßberg
richtet die Landkreismeis-
terschaften für Skifahrer
und Snowboarder am 12.
Februar in St. Englmar aus.

„Wer flitzt am schnellsten durch die Slalomstangen?“, lautet die Frage bei der
Landkreismeisterschaft für Skifahrer und Snowboarder. Foto: MZ-Archiv


